
 

B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T  Drucksache 20/1731 
Landtag 12.01.23 
20. Wahlperiode  

Mitteilung des Vorstands der Bremischen Bürgerschaft 

Rechnungslegung der Fraktionen und der Gruppen für das Jahr 2021 

Gemäß § 42 Absatz 4 Satz 4 des Gesetzes über die Rechtsverhältnisse der Mit-
glieder der Bremischen Bürgerschaft (BremAbgG) werden hiermit die fristge-
recht vorgelegten Rechnungen der Fraktionen und der Gruppen der Bremi-
schen Bürgerschaft für das Haushaltsjahr 2021 veröffentlicht.  

Die Zahlungen an die Fraktionen und Gruppen beruhen auf dem Haushalts-
plan der Freien Hansestadt Bremen (Haushaltsplan 2020/2021, Kapitel 0010, 
Haushaltsstelle 684 52-8). 

Im Haushaltsjahr 2021 betrugen die Vergütungen sowie die Versorgungsleis-
tungen für die Fraktionsgeschäftsführer:innen rund 611 800 Euro. Diese Leis-
tungen sind nicht Gegenstand der Rechnungslegungen der Fraktionen. 

Nach Prüfung der Rechnungslegung durch den Landesrechnungshof wurden 
die Fraktionen gebeten, zukünftig bei der Rechnungslegung auf die Differen-
zierung der Einnahmen gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BremAbgG zu achten und 
Geldleistungen für besondere Aufwendungen im Sinne des § 40 Absatz 2 Satz 
3 BremAbgG gesondert in der Rechnungslegung auszuweisen. 

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt Kenntnis. 

Frank Imhoff 
Präsident 



























































Eidesstattliche Versicherung

Die Unterzeichner versichern an Eides statt (die Strafbarkeit einer falschen eidesstattlichen
Versicherung ist bekannt), dass die der Gruppenmittel der Gruppe MRF in der Bremischen
Bürgerschaft sach- und fachgerecht verwendet wurden. Eine Stellungnahme eines Wirtschaftsprüfers
hierüber (wie bei den früheren Abrechnungszeiträumen) wäre zu keinem anderen Ergebnis
gekommen.

Der sofortige Stopp der Mittelzuflüsse in Folge des Todes unseres Gruppenmitglieds Mark Runge im
Juli 2021 machte die Anmeldung eines Insolvenzverfahrens notwendig. Damit standen für ein
weiteres Gutachten eines Wirtschaftsprüfers keine Mittel mehr zur Verfügung.

Der Insolvenzverwalter wird zum Insolvenzverfahren einen Schlussbericht vorlegen. Auf die
Aufforderung, für Abrechnungszwecke einen Sachstandsbericht vorzulegen, blieb er bisher die
Antwort schuldig.

Für die Richtigkeit des vorstehend Ausgeführten
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Gruppe der Abgeordneten Magnitz, Runge, Felgenträger
(GryppeM.R.F.)

Rechnungslegung
über die Einnahmen und Ausgaben und das Vermögen der Gruppe
Gemäß § 42 Bremisches Abgeordnetengesetz
für das Rechnungsjahr 2021

l. Einnahmen:

a) Geldleistungen nach § 40 Abs. l BremAbgG
b) sonstige Einnahmen

Rechnungsjahr
EUR

175.000,00 €
4.025,46 €

179.025,46 €

2. Ausgaben:

a) Summen der Personalausgaben für Beschäftigte der 201.087,84 €
der Fraktion

b) Ausgaben für Veranstaltungen 0,00 €
c) Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche 2.052,75 €

Kosten

d) Ausgaben für die Zusammenarbeit mit
Verfassungsorganen des Bundes und der
Länder sowie Organen der Gemeinden 0,00 €

e) Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit 0,00 €
f) Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 23.436,69 €
g) Repräsentation, Bewirtung, Geschenke 0,00 €
h) Reisekosten einschließlich der Kosten für die

Benutzung von Kraftfahrzeugen 0,00 €
i) Mietkosten für angemietete Geschäftsräume

einschließlich Bewirtschaftungskosten 9.490,00 €
j) Ausgaben für Investitionen 0,00 €
k) sonstige Ausgaben 0,00 €

236.067,28 €

Überschuss (+) / Fehlbetrtag (-)
Vor Rücklagenveränderung

(+) Zuführung zu den Rücklagen
(-) Auflösung von Rücklagen
Überschuss(+) / Fehtbetrag(-) nach
Rücklagenveränderung

-57.041,82 €

0,00 €
-35115,85

1.972,73 €



3. Vermögensübersicht:

a) Vermögen, das mit Mitteln nach § 40 Abs. l
BremAbgG in der Berichtsperiode erworden
wurde

b) Sachwerte nach Abschreibung gern. (LHO)

c) Rücklagen zur Übertragung ins nächste
Haushaltsjahr per 31. Dezember
davon Bankguthaben
davon Kassenbestand

d) Forderungen per 31. Dezember Mietkautionen
e) Verbindlichkeiten per 31. Dezember

Rechnungsjahr
EUR

0,00 €
7.911,82 €

0,00 €
0,00 €
0,00 €
0,00 €
0,00 €

4. Erläuterung zu einzelnen Posten

Zusammensetzung der Investitionen

Betriebs und Geschäftsausstattung
Geringwertige Wirtschaftsgüter

EUR

0,00 €
0,00 €

Entwicklungdes Vermögens (Sachwerte) EUR

Sachwerte zu Beginn der Periode 7.911,82 €
(+) Zugänge 0,00 €
(-) Abgänge -7.911,82 €

Dieser Betrag ergibt durch die Übergabe der Betriebs und Geschäftsasustattung am 11.11.2021 an den Insolvenzverwalter
Sachwerte zum Ende zum Ende der Periode 0,00 €

Entwicklung der Sachwerte (nach Abschreibung)

Sachwerte zu Beginn der Periode
(-) Abgänge
(-) Abschreibungen der Periode
Sachwerte zum Ende derPeriode

EUR

7.911,82 €
-7.911,82 €

0,00 €
0,00 €

Für im Rechnungsjahr angeschaffte bewegliche Wirtschaftsgüter wurden die
aktuell geltenden steuerlichen Abschreibungsregeln zugrunde gelegt



Entwicklung der Rücklagen

Rücklagen zu Beginn der Periode
davon Rückzahlungsverpflichtung
(+) Zuführung zu den Rücklagen
(-) Auflösung von Rücklagen
Rücklagen zum Ende der Periode

Rechnungsjahr
EUR

94.130,40 €
35.115,85 €

0,00 €
-94.130,40 €

0,00 €

Die Ausgaben der Gruppe übersteigen die Einnahmen vor Rücklagenbildung im Rechnungsjahr
2021. Nach § 40 Abs. 5 Satz 2 BremAbgG in Verbindung mit Nr. 2 Abs. 3 der dazu ergangenen
Ausführungsbestimmmungen (Aßest) darf die allgemeine Rücklage mit höchstens 50 v. Hundert
der erhaltenen Geldleistungen nach § 40 Abs. l und Abs. 2 Satz l BremAbgG im Abgelaufenen
Rechnungsjahr gebildet werden.

Erläuterungen

Auflösung der Mietkautionen

Facility Management Magnitz - Miete für Büro für Sep. & Okt. 1.700,00 €
Magnitz Hausverwaltung - Miete für Lager für Sep. & Okt. 220,00 €

Entwicklung der (Vermögens) Sachwerte

Übergabe aller Sach und Vermögenwerte inclusive Bankguthaben
an den Insolvenzverwalteram 11.11.2021

Eine Rückzahlungsverpflichtung für das Rechnungsjahr2021
ergibt sich nicht
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